
Philosophische Fakultät

18. bis 20. November 2016 
an der Technischen Universität Chemnitz,
Campus Reichenhainer Straße, Raum 2/ N113
(Neues Hörsaalgebäude, 
Reichenhainer Str. 90, 09126 Chemnitz)

Nationale und ethnische Minderheiten in Ostmitteleuropa: 
zwischen Instrumentalisierung und Eigenständigkeit

Tagung der Fachkommission Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
im Herder-Forschungsrat



Freitag, 18.11.2016

Bis 15.00 Uhr	 Ankunft der Teilnehmer und Registrierung
15.30 Uhr 	 Begrüßungskaffee

16.00 Uhr 	 Begrüßung und Einführung in die Tagungsthematik
		  Prof. Dr. Stefan Garsztecki (Dekan der Philosophischen Fakultät, 
		  Technische Universität Chemnitz) und Prof. Dr. Klaus Ziemer
	 	 (Uniwersytet Kardynała Stefana Wyszyńskiego w Warszawie)

I. Nationale Minderheiten: europäische und nationalstaatliche Regelungen

16.15-17.00 Uhr	 1. Nationale Minderheiten und deren rechtliche und politische Situation in 
		  Ostmitteleuropa
		  Prof. Dr. Matthias Theodor Vogt, Hochschule Zittau-Görlitz, Institut für 
		  Kulturelle Infrastruktur Sachsen Görlitz

17.00-17.45 Uhr	 2. Der Schutz traditioneller Minderheiten in Europa: 
		  Entwicklungen seit 1989/1990
		  Dr.iur. Beate Sibylle Pfeil, Stellvertretende wissenschaftliche Leiterin 
		  Südtiroler Volksgruppen-Institut, Bozen

19.00 Uhr 	 Abendessen im Gasthaus „Schlossvorwerk“
		  Schlossberg 1, 09113 Chemnitz

20.00 Uhr 	 Mitgliederversammlung der Fachkommission

Samstag, 19.11.2016

II. Zwischen Fünfter Kolonne und Verselbstständigung

09.30-10.15 Uhr	 3. Polnische Minderheit in Belarus
		  Prof. Dr. Stefan Garsztecki, Technische Universität Chemnitz

10.15-10.45 Uhr 	 Kaffeepause

III. Minderheiten und historische Konfliktlinien

10.45-11.30 Uhr 	 4. Polnische Minderheit in Litauen
		  Dr. Rüdiger Ritter, Bremen



11.30-12.15 Uhr	 5. Die Sorben in Deutschland – Sprache vs. Identität (AT)
		  Prof. Dr. Edward Wornar/Prof. Dr. Eduard Werner, Institut za sorabistiku/
		  Institut für Sorabistik, Uniwersita w Lipsku/Universität Leipzig

12.15-13.15 Uhr	 Mittagspause

13.30-14.30 Uhr 	 Rundgang durch die Innenstadt von Chemnitz

15.00-15.30 Uhr 	 Kaffeepause

IV. Regionen und Minderheitenregime in Bewegung

15.30-16.15 Uhr	 6. Minderheitenstatus als Politikum - das Fallbeispiel der Schlesier in Polen
		  Dr. Piotr Kocyba, Technische Universität Chemnitz

16.15-17.00 Uhr	 7. Sustainable cohabitation and economy - the Roma issue in Hungary and 
		  in the Post Communist region
		  István Forgács, Budapest

17.00-17.45 Uhr	 8. Die Minderheitenlage in Rumänien
		  Prof. Dr. Anton Sterbling, Görlitz/Hochschule der Sächsischen Polizei, 
		  Rothenburg/OL

19.00 Uhr 	 Abendessen im Restaurant Janssen, 
		  Schlossstraße 2, 09113 Chemnitz

Sonntag, 20.11.2016

V. Ethnische Minderheiten als Testfall für Integration und Antidiskriminierung

09.30-10.15 Uhr	 9. Jüdische vs. ungarisch-nationale Erinnerungsarbeit nach 1990
		  Dr. habil Péter Varga, ELTE, Budapest

10.15-11.00 Uhr	 10. Die Inklusionsstrategie der EU gegenüber den Roma am Beispiel der 
		  Tschechischen Republik
		  Leonie Liemich, M.A., Friedrich-Ebert-Stiftung Prag

11.00 Uhr	 Kaffeepause

11.30-12.30 Uhr 	 Abschlussdiskussion

Nach 12.30 Uhr 	 Mittagessen und Ende der Tagung



Lageplan Campus Reichenhainer Straße

Das Zentrale Hörsaal- und Seminargebäude befindet sich an der Reichenhainer Straße stadtaus-
wärts auf der rechten Seite.


